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P R E S S E M I T T E I L U N G  
 

40 Jahre Verband Deutscher Putenerzeuger: Thomas Storck zum 
neuen Vorsitzenden des Verbandes gewählt  
 
Berlin, 25. Juni 2010. Thomas Storck ist neuer Vorsitzender des Verbandes Deutscher 

Putenerzeuger e.V., der dem ZDG Zentralverband der Deutschen Geflügelwirtschaft als 

Bundesverband angeschlossen ist. Auf der diesjährigen Mitgliederversammlung wurde 

Storck gewählt und tritt damit die Nachfolge von Klemens Heitmann an, der in den ver-

gangenen 16 Jahren im Ehrenamt an der Spitze des Verbandes stand. Storck war be-

reits in den vergangenen Jahren Vizepräsident des Verbandes. Zum stellvertretenden 

Vorsitzenden wurde Norbert Engels berufen, der wie Storck bereits in den letzten Jah-

ren aktiv im Präsidium des Verbandes tätig war. Die Wahlen erfolgten im Rahmen des 

40 jährigen Jubiläums des Verbandes. 

  

Am 5. März 1970 wurde der Verband Deutscher Putenerzeugung e.V. gegründet und 

markiert damit gleichzeitig die Geburtsstunde der professionellen Putenhaltung in 

Deutschland. Heute, nach vier Jahrzehnten, ist der Verband Deutscher Putenerzeuger 

ein hochprofessioneller Fachverband, der die Interessen seiner Mitglieder gegenüber 

politischen, amtlichen und anderen berufsständischen Organisationen sowie gegenüber 

der Öffentlichkeit und dem Ausland vertritt.   

 

Im Rahmen eines großen Jubiläumsballs wurden die vergangenen vierzig Jahre gefeiert 

und auf die Zukunft angestoßen. „Ich freue mich über die Anerkennung und das entge-

gengebrachte Vertrauen. Der Verband Deutscher Putenerzeuger steht seit vierzig Jah-

ren für die Bündelung und Vertretung der Interessen der deutschen Putenwirtschaft und 

fungiert als wichtige Plattform für den internen Erfahrungs- und Meinungsaustausch“ 

freut sich Storck über die Wahl zum Vorsitzenden.  
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„Der Verband hat sich in der Vergangenheit nicht nur der politischen und rechtlichen 

Rahmenbedingungen angenommen, sondern diese aktiv mit gestaltet und somit erst 

eine wirtschaftlich erfolgreiche Putenfleischerzeugung in Deutschland ermöglicht. Mein 

besonderes Anliegen ist es, diese Erfolgsgeschichte eines fortschrittlichen und dynami-

schen Zweiges der Agrar- und Ernährungswirtschaft fortzuschreiben“ so Storck weiter.  

 
Im Zuge der Mitgliederversammlung wurde auch eine grundlegende Neuorganisation 

des Verbandes beschlossen. Maßgeblich folgt diese Strukturänderung den Organisati-

onsformen des ZDG, wonach die jeweiligen Zweige in verschiedenen Fachverbänden  

und -gruppen zusammengeführt sind. Der Verband Deutscher Putenerzeuger fungiert 

künftig als Fachverband, der die Interessen der Putenhalter vertritt.  
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